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Iris Preuß-Buchholz (SPD) zum Problem Schulschwänze r: 

„Keine französischen Verhältnisse in Solingen!“ 
 
Für „absolut ungeeignet und pädagogisch falsch“ hält SPD-Ratsmitglied Iris Preuß-
Buchholz, schulpolitische Sprecherin ihrer Fraktion, aktuelle Vorschläge aus Frank-
reich zur Sicherung des Schulbesuchs. Dort hat Präsident Sarkozy angekündigt, 
Schulschwänzern das Kindergeld zu entziehen, einen entsprechenden Gesetzentwurf 
will er kommende Woche einbringen. 
 
Nach Meinung von Iris Preuß-Buchholz, die auch dem nordrhein-westfälischen Land-
tag angehört, setzt dieses Vorgehen am völlig falschen Ende an. „Durch Drohungen, 
Druck, Geldstreichung und Strafen, die mit dem Problem selbst nicht das Geringste zu 
tun haben, ist gar nichts zu erreichen. Im Gegenteil: So würde der Schulbesuch quasi 
durch das Kindergeld erkauft“, kritisiert die SPD-Politikerin. 
 
Notwendig sei vielmehr die Auseinandersetzung mit den Ursachen und Gründen, 
weshalb Kinder und Jugendliche einen Schulbesuch nicht für notwendig oder sogar für 
sinnlos halten. Schwierigkeiten im sozialen Umfeld, die oftmals mit dem Fernbleiben 
von  der Schule einhergingen, würden durch einen Kindergeldentzug dabei eher ver-
schärft als gelöst.  
 
Ansätze, an das Problem heranzukommen, sieht Iris Preuß-Buchholz – von Beruf 
selbst Lehrerin -  in „gezielter Motivationsarbeit, Änderung von Lernformen, Abbau von 
Druck und nicht zuletzt in der Umgestaltung starrer Schulsysteme“. Wenn ein ähnli-
cher Vorschlag auf ihren Tisch käme, so Preuß-Buchholz weiter, „würde ich in jedem 
Fall dagegen stimmen, ob im Solinger Rat oder im Düsseldorfer Landtag“. 
 
 
 
 
 
 
 
 


